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1	 Einleitung

Wir danken Ihnen, dass Sie sich für den Elektro-Dampferzeuger Condair RAV entschieden 
haben.

Die Elektro-Dampferzeuger Condair RAV - im folgenden auch "Condair RAV" genannt - sind nach 
dem heutigen Stand der Technik und den anerkannten sicherheitstechnischen Regeln gebaut. 
Dennoch können bei unsachgemässer Verwendung Gefahren für den Anwender und/oder Dritte 
entstehen und/oder Sachwerte beschädigt werden. 

Um einen sicheren, sachgerechten und wirtschaftlichen Betrieb des Elektro-Dampferzeuger 
Condair  RAV zu gewährleisten, beachten und befolgen Sie sämtliche Angaben und Sicher
heitshinweise in dieser Montage- und Betriebsanleitung.

Wenn Sie Fragen haben, die in dieser Dokumentation nicht oder nicht ausreichend beantwortet 
werden, nehmen Sie bitte mit uns Kontakt auf. Wir helfen Ihnen gerne weiter.

1.1	 Ganz zu Beginn!

Abgrenzung
Gegenstand dieser Montage- und Betriebsanleitung ist der Elektro-Dampferzeuger Condair RAV.

Diese Original-Betriebsanleitung enthält Informationen und Verhaltensregeln für das sichere Be-
treiben. Lesen Sie die Original-Betriebsanleitung vor der Inbetriebnahme sorgfältig durch. Bewah-
ren Sie die Original-Betriebsanleitung für jedermann griffbereit auf.

Die Ausführungen in dieser Montage- und Betriebsanleitung beschränken sich auf die Installa-
tion, die Inbetriebnahme, den Betrieb, die Wartung und die Störungsbehebung und richtet 
sich an entsprechend ausgebildetes und für die jeweilige Arbeit ausreichend qualifiziertes 
Fachpersonal.

Diese Betriebsanleitung gilt für:
• den Betreiber
• alle eingewiesenen Personen, die an oder mit dem Condair RAV arbeiten

Abbildungen
Die Abbildungen in dieser Original-Betriebsanleitung zeigen den Condair RAV in teilweise
vereinfachter Darstellung.

Verwendete Abkürzungen
In der Betriebsanleitung werden die folgenden Abkürzungen verwendet:

VE-Wasser = vollentsalztes Wasser

Sicherheitshinweise

Sicherheitshinweis: Spezieller Hinweis für einen informierenden Abschnitt.

1.2	    Hinweise zur Montage- und Betriebsanleitung
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2	 Zu Ihrer Sicherheit

2.1 	 Sicherheitshinweise

Allgemeines
Jede Person, die mit Arbeiten am Condair RAV beauftragt ist, muss die Montage- und Betriebsan-
leitung vor Beginn der Arbeiten am Gerät gelesen und verstanden haben.
Die Kenntnisse des Inhalts der Montage- und Betriebsanleitung ist eine Grundvoraussetzung, um 
das Personal vor Gefahren zu schützen, fehlerhafte Bedienung zu vermeiden und somit das Gerät 
sicher und sachgerecht zu betreiben.

Alle am Gerät angebrachten Piktogramme, Schilder und Beschriftungen sind zu beachten und in 
gut lesbarem Zustand zu halten. 

2.2 	 Bestimmungsgemäße Verwendung

Der Elektro-Dampferzeuger ist ausschließlich dazu bestimmt, aus geeignetem Wasser Heißdampf 
zu produzieren. Eine andere oder darüber hinausgehende Verwendung gilt als nicht bestim-
mungsgemäß.

TIPP!
Der Hersteller haftet nicht für Schäden, die durch nicht bestimmungsgemäßes Verwenden ent-
stehen.

2.3 	 Funktionsbeschreibung

Enthärtetes Wasser oder VE-Wasser fließt in den Speisewassertank. Der Wasserstand des Spei-
sewassertanks kann durch ein Schauglas abgelesen werden. Mithilfe der Speisewasserpumpe 
wird das Wasser in den Druckbehälter geführt. Dort wird das Wasser mit elektrischen Heizelemen-
ten erhitzt und verdampft. Der erzeugte Dampf wird über ein Dampfabsperrventil zum Verbraucher 
geführt.

Anfallendes Kondensat des Verbrauchers oder der Dampfleitung kann über den Kondensat-
anschluss zurück in den Speisewassertank geleitet werden. Wenn die Temperatur im Speisewasser-
tank über 70 °C ansteigt, muss das Entleerungsventil am Speisewassertank geöffnet werden. Dadurch 
wird neues Frischwasser in den Speisewassertank geleitet und die Temperatur sinkt.

Die Heizelemente des Druckbehälters werden beim Erreichen des voreingestellten Drucks auto-
matisch abgeschaltet. Nach einem Druckabfall werden diese wieder automatisch zugeschaltet. 
Die jeweilige Heizleistung kann bei mehrstufigen Ausführungen des Dampferzeugers über Leucht-
druckschalter am Bedienkasten reguliert werden.

Personalqualifikation
Sämtliche in dieser Montage- und Betriebsanleitung beschriebenen Handlungen (Installation, 
Betrieb, Wartung, etc.) dürfen nur durch ausgebildetes und ausreichend qualifiziertes sowie 
vom Betreiber autorisiertes Fachpersonal durchgeführt werden.
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Eingriffe darüber hinaus dürfen aus Sicherheits- und Gewährleistungsgründen nur durch vom 
Hersteller autorisiertes Fachpersonal durchgeführt werden.

Es wird vorausgesetzt, dass alle Personen die mit Arbeiten am Condair RAV betraut sind, die 
Vorschriften über Arbeitssicherheit und Unfallverhütung kennen und einhalten. 

Dieses Gerät ist nicht dafür bestimmt, durch Personen (einschließlich Kinder) mit eingeschränkten 
physischen, sensorischen oder geistigen Fähigkeiten oder mangels Erfahrung und/oder mangels 
Wissen benutzt zu werden, es sei denn, sie werden durch eine für ihre Sicherheit zuständige Per-
son beaufsichtigt oder erhielten von ihr Anweisungen, wie das Gerät zu benutzen ist.
Kinder sollten beaufsichtigt werden, um sicherzustellen, dass sie nicht mit dem Gerät spielen.

Alle Arbeiten am Condair RAV setzen spezielle Kenntnisse und Fertigkeiten des Personals vor-
aus.

Jeder, der am Condair RAV arbeitet, muss die folgenden Voraussetzungen erfüllen:
• Persönlich geeignet für die jeweilige Tätigkeit.
• Hinreichend qualifiziert für die jeweilige Tätigkeit.
• Eingewiesen in die Handhabung des Condair RAV.
• Vertraut mit den Sicherheitseinrichtungen und deren Funktionsweise.
• �Vertraut mit dieser Betriebsanleitung, speziell mit Sicherheitshinweisen und mit den Abschnitten, 

die für die Tätigkeit relevant sind.
• �Vertraut mit grundlegenden Vorschriften zu Arbeitssicherheit und Unfallverhütung. 

Grundsätzlich müssen alle Personen eine der folgenden Mindestqualifikationen vorweisen:
• Ausgebildet zur Fachkraft, um selbstständig Arbeiten durchzuführen.
• �Hinreichende Unterweisung, um unter Aufsicht und Anleitung einer ausgebildeten Fachkraft 

Arbeiten an dem Condair RAV durchzuführen.

In dieser Betriebsanleitung wird zwischen den folgenden Benutzergruppen unterschieden:

Benutzergruppen
Personal Qualifikation
Bedienpersonal Angemessene Unterweisung in den Bereichen: 

• Funktionsabläufe  
• Bedienabläufe 
Kenntnisse in den Bereichen: 
• Kompetenzen und Zuständigkeiten bei der Tätigkeit 
• Verhalten bei Störfällen 

Wartungspersonal Fundierte Kenntnisse in den Bereichen: 
• Maschinenbau 
• Elektrotechnik 
• Gas- und Wassertechnik 
Berechtigung für die Tätigkeiten (gemäß den Standards der    
Sicherheitstechnik): 
• Inbetriebnahme von Geräten 
• Erden von Geräten 
• Kennzeichnen von Geräten 
Fundierte Kenntnisse über Aufbau und Funktionsweise 
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Die folgenden Tätigkeiten dürfen nur durch Personal mit speziellen Kenntnissen durchgeführt 
werden:

Tätigkeiten und Kenntnisse
Tätigkeit Qualifikation
Arbeiten an den Rohrlei-
tungen

Spezielle Kenntnisse und Erfahrungen in der Installation von 
Rohrleitungen.

Wartungspersonal Fundierte Kenntnisse in den Bereichen: 
• Maschinenbau 
• Elektrotechnik 
• Gas- und Wassertechnik 

Arbeiten an mechani-
schen Einrichtungen

• Industriemechaniker oder
• �Unterweisung, die Arbeit darf nur unter Leitung und Aufsicht ei-

nes Industriemechanikers gemäß den anerkannten Regeln der 
Technik ausgeführt werden.

Betriebssicherheit
Der Condair RAV wurde gemäß dem aktuellen Stand von Wissenschaft und Technik gebaut.

Trotzdem können von dem Druckdampferzeuger Gefahren ausgehen und zwar, wenn
• dieser nicht bestimmungsgemäß verwendet wird,
• dieser unsachgemäß eingesetzt wird,
• dieser unter unzulässigen Bedingungen betrieben wird.

Die folgenden Hinweise gelten für jeden, der an oder mit dem Condair RAV arbeitet:
• Bei sämtlichen Arbeiten ist die dafür vorgesehene Werksvorschrift zu beachten.
• Alle Schutzabdeckungen müssen montiert sein.
• Veränderungen am Ablauf der Bewegungen oder Störungen sind umgehend zu melden.

Unzulässige Betriebsbedingungen
Unter unzulässigen Betriebsbedingungen kann die Betriebssicherheit nicht gewährleistet werden. 
Deshalb sind unzulässige Betriebsbedingungen auf jeden Fall zu vermeiden.

Unter den folgenden Voraussetzungen darf der Condair RAV nicht betrieben werden:
• Sicherheitseinrichtungen funktionieren nicht oder wurden entfernt.
• Fehlfunktionen wurden erkannt.
• Beschädigungen wurden erkannt.
• Wartungsintervalle wurden überschritten.
• Taktzeiten und Druckeinstellungen wurden unzulässig verändert.

Hinweise zum Betrieb
Sicherheitsbewusstes und vorausschauendes Verhalten des Personals vermeidet gefährliche 
Situationen während des Betriebs.

Beachten Sie die folgenden Punkte im Umgang mit dem Condair RAV:
• Dieser darf nur von dafür qualifiziertem Personal aufgestellt und installiert werden.
• Dieser darf nur von dafür qualifiziertem Personal betrieben werden.
• �Störungen dürfen nur im ausgeschalteten Zustand „sicheres Aus“ beseitigt werden. Schalten Sie 

den Condair RAV hierzu aus und sichern Sie diesen gegen ein Wiedereinschalten.
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• �Sicherheitseinrichtungen dürfen nicht verändert, demontiert, umgangen oder außer Betrieb ge-
nommen werden.

• Bauliche Veränderungen sind unzulässig.
• Arbeitsbereiche dürfen nicht verändert werden.
• �Arbeitsbereiche müssen stets frei sein. Gegenstände dürfen nicht in Arbeitsbereichen abgestellt 

werden.
• �Jede Veränderung ist unverzüglich dem zuständigen Verantwortlichen zu melden.

Hinweise zum Umweltschutz
Sicherheitsbewusstes und vorausschauendes Verhalten des Personals vermeidet umweltgefähr-
dende Auswirkungen.

Für umweltbewusstes Handeln gelten die folgenden Grundsätze:
• Umweltgefährdende Stoffe dürfen nicht in den Boden oder in die Kanalisation gelangen.
• Bestimmungen zu Vermeidung, Beseitigung und Verwertung von Abfall sind einzuhalten.
• Umweltgefährdende Stoffe sind in geeigneten Behältern aufzubewahren.
• Behälter mit umweltgefährdenden Stoffen sind eindeutig zu kennzeichnen.

Ergänzende Vorschriften
Der ordnungsgemäße Betrieb wird zusätzlich zu dieser Anleitung durch Gesetze und Vorschriften 
geregelt.
Es gelten zusätzlich die folgenden Vorschriften:
• �Vorschriften zum Betreiben von Maschinen (auch hier nicht ausdrücklich genannte Gesetze und 

Vorschriften),
• Unfallverhütungsvorschriften,
• Unternehmensinterne Vorschriften,
• Hinweise auf dem Gerät.

2.4 	 Pflichten des Betreibers

In den folgenden Abschnitten finden Sie Informationen zu den Pflichten des Betreibers.

Sicherheitsmaßnahmen planen und kontrollieren
Der Sorgfaltspflicht des Betreibers unterliegt, Sicherheitsmaßnahmen zu planen und deren Aus-
führung zu kontrollieren.

Verletzungsrisiko minimieren

Zum Minimieren des Verletzungsrisikos gelten die folgenden Grundsätze:
• �Sollten Mitarbeiter alleine arbeiten, muss der Betreiber für eine sichere Personenüberwachung 

sorgen.
• Arbeiten dürfen nur von qualifiziertem Personal durchgeführt werden.
• Das Personal muss für die jeweilige Tätigkeit vom Betreiber autorisiert werden.
• �Das Personal muss sich vor Arbeitsbeginn mit allen Sicherheitseinrichtungen vertraut gemacht 

haben.
• �Das Personal muss sich vor Arbeitsbeginn mit den Bedienelementen vertraut gemacht haben.
• �Das Personal muss geeignete Schutzausrüstung tragen. Die notwendige Schutzausrüstung ist in 

der Werkvorschrift festgelegt.
•  �Warnschilder und Hinweise müssen vollzählig und gut lesbar sein. Deshalb Warnschilder und 

Hinweise regelmäßig reinigen und gegebenenfalls ersetzen.
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Elektro-Dampferzeuger störungsfrei betreiben

Für den störungsfreien Betrieb gelten die folgenden Grundsätze:
• �Die Betriebsanleitung vollständig, gut lesbar und für jedermann griffbereit am Einsatzort aufbe-

wahren.
• Der Condair RAV ist ausschließlich bestimmungsgemäß zu verwenden.
• �Der Condair RAV ist ausschließlich in einwandfreiem, funktionstüchtigen Zustand zu betreiben.
• Vor Arbeitsbeginn ist der betriebssichere Zustand zu kontrollieren.
• Die Funktionstüchtigkeit und Sicherheitseinrichtungen sind regelmäßig zu kontrollieren.

TIPP!
Führen Sie regelmäßig Kontrollen durch. Dadurch können Sie sicherstellen, dass diese Maßnah-
men auch tatsächlich befolgt werden.

Gefahren, die vom Gerät ausgehen können

GEFAHR!
Warnung vor schweren Verletzungen.

Das Nichtbeachten des Warnhinweises kann schwere gesundheitliche Schäden zur Folge haben.

WARNUNG!
Warnung vor Verletzungen.

Das Nichtbeachten des Warnhinweises kann leichte und mittlere gesundheitliche Schäden 
zur Folge haben.

Verhalten im Gefahrenfall
Wenn anzunehmen ist, dass ein gefahrloser Betrieb nicht mehr möglich ist, so ist der Elektro-
dampferzeuger gemäss Kapitel 5.6 umgehend ausser Betrieb zu setzen und gegen unbeab-
sichtigtes Einschalten zu sichern. 

Dies kann unter folgenden Umständen der Fall sein:
• Wenn der Condair RAV beschädigt ist.
• Wenn der Condair RAV nicht mehr korrekt arbeitet.
• Wenn Anschlüsse oder Leitungen undicht sind.

Alle mit Arbeiten am Condair RAV betrauten Personen sind verpflichtet, Veränderungen am Gerät, 
welche die Sicherheit beeinträchtigen, umgehend der verantwortlichen Stelle des Betreibers zu 
melden.

Unzulässige Gerätemodifikationen
Ohne schriftliche Genehmigung des Herstellers dürfen am Condair RAV keine An- oder Umbau-
ten vorgenommen werden.

Für den Austausch defekter Gerätekomponenten ausschliesslich Original Zubehör- und 
Ersatzteile von Ihrem Condair-Lieferanten verwenden.
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2.5 	 Sicherheitseinrichtungen

Not-Aus-Einrichtungen
Die Not-Aus-Einrichtungen sichern gefährliche Bereiche. Beim Auslösen der Not-Halt-Funktion 
wird der Condair RAV sicher ausgeschaltet. Der Condair RAV kann über diesen Hauptschalter am 
Bedienkasten sicher ausgeschaltet werden.

Warnschilder
Warnschilder sowie andere Hinweise müssen immer gut lesbar sein.
Unlesbare Sicherheitskennzeichen und andere Hinweise sind sofort zu erneuern:
Gefährliche Stellen am Elektro-Dampferzeuger sind durch Warnschilder nach DIN 4844 und BGV 
A8 (VBG 125) gekennzeichnet.

Warnschild Bedeutung
Warnung: Heiße Oberflächen

Warnung: Unter elektrischer Spannung stehende Teile

Übersicht
Der Condair RAV ist an Gefahrenstellen mit Sicherheitseinrichtun-
gen ausgerüstet. Machen Sie sich mit allen Sicherheitseinrichtun-
gen vertraut, dadurch können im Ernstfall Personenschäden und/
oder Betriebsausfälle des Elektro-Dampferzeugers verhindert bzw. 
minimiert werden.
Ohne ordnungsgemäß eingestellte Sicherheitseinrichtungen kön-
nen sich Personen lebensgefährlich verletzen. Die Sicherheitsein-
richtungen dürfen nicht verändert, demontiert oder außer Betrieb 
genommen werden. Alle Sicherheitseinrichtungen müssen jederzeit 
frei zugänglich sein. 

In den folgenden Abschnitten finden Sie Informationen über die Sicherheitseinrichtungen.

A
Feste Sicherheitseinrichtungen
Feste Sicherheitseinrichtungen sichern gefährliche Bereiche ab. 
Diese festen Sicherheitseinrichtungen verhindern oder erschweren den direkten Zugang zu sich 
drehenden bzw. sich bewegenden Teilen. Sie dürfen nur für Wartungs- oder Reparaturarbeiten 
entfernt werden und sind vor Wiederinbetriebnahme wieder zu montieren.
Zu den festen Sicherheitseinrichtungen (siehe Abbildung oben) gehören die Schutzabdeckungen 
am Gestell (A) und ein Lüftungsgitter (B) zwischen dem Bedienkasten und dem Speisewasser-
tank. Auf dem Lüftungsgitter dürfen keine Gegenstände abgelegt werden.

B
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2.6 	 Restgefährdung

Die Sicherheitseinrichtungen schützen das Personal effektiv vor Verletzungen.
Bei einigen Tätigkeiten ist der Aufenthalt in Gefährdungsbereichen jedoch nicht vermeidbar. 
Restgefährdungen lassen sich dort nicht vollständig ausschließen. Das Tragen von persönlicher 
Schutzausrüstung sowie sicherheitsbewusstes und vorausschauendes Verhalten des Personals 
vermeidet gefährliche Situationen.

Benutzergruppen
Gefahr Ursache Maßnahme
Elektrische Gefährdung

Elektrischer Schlag

Bei Wartungsarbeiten oder
einer Fehlfunktion kann es
zu Kontakt mit spannungsfüh-
renden Teilen kommen.

Alle elektrischen Anschlüsse 
dürfen nur von zugelassenen 
Elektrofachkräften durchge-
führt werden.

Verbrühungsgefahr An Leckstellen kann es zu 
Kontakt mit heißem austre-
tenden Wasser oder Dampf 
kommen.

Die Installation darf nur durch 
zugelassenes Fachpersonal 
durchgeführt werden.
Aufgetretene Leckstellen 
müssen unverzüglich beseitigt 
werden.

Gefährdung durch heiße 
Rohrleitungen

Die Rohrleitungen am Elektro-
Dampferzeuger werden wäh-
rend des Betriebes sehr heiß.

Die Installation darf nur durch 
zugelassenes Fachpersonal 
durchgeführt werden. Aufge-
tretene Leckstellen müssen 
unverzüglich beseitigt werden.
Die Rohrleitungen müssen 
entweder isoliert oder mit 
einem Berührungsschutz ver-
sehen werden.

2.7 	 Instruktionen für Erste Hilfe

In diesem Abschnitt finden Sie spezielle Maßnahmen für Erste Hilfe, falls doch etwas passiert ist.
Müssen Sie einen Notruf absetzen, denken Sie an die folgenden Punkte:
• Was ist passiert?
• Wo ist es passiert?
• Wer meldet?
• Wie viele Verletze?
• Warten auf Rückfragen!

TIPP!
Machen Sie sich mit dem Notrufsystem und den Rettungsmitteln an Ihrem Standort vertraut, z. B.: 
Wie lautet die Notrufnummer? Wo ist das nächste Telefon? Wo ist der nächste Feuermelder? Wo 
finde ich einen Feuerlöscher? Wo finde ich den nächsten Erste-Hilfe-Koffer? 
Besuchen Sie einen Erste Hilfe Lehrgang, um bei Notfällen sofort helfen zu können.
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3. 	 Produkteübersicht/ Technische Daten

RAV1 V.. 

Beispielabbildung Beispielabbildung Beispielabbildung

Typ V4 V8 V12 V15 V20 V24 V36 V48 V60 V72 V84 V96
Max. Dampfleistung kg/h 4 8 12 15 20 24 36 48 60 72 84 96

Max. Dampfüberdruck barÜ 3 5

Schaltdifferenz barÜ 0,5

Schaltdif. bei Tyristerst. barÜ 0,2

Elektr. Heizleistung kW 3 6 9 12 15 18 27 36 45 54 63 72

Elektr. Anschlussleistung kW 3 6 8 12 15 18 28 37 46 55 64 73

Heizspannung
V/Ph/
Hz

400/3/50

Steuerspannung (intern)
V/Ph/
Hz

230/1/50

Elektr. Absicherung A 10 10 16 20 25 32 50 63 80 100 100 125

Speisewasserqualität VE-Wasser

Dampfleitung
DN 
(″)

DN 8 
(1/4 ″)

DN15 (1/2 ″)

Abschlämmleitung
DN 
(″)

DN15 (1/2 ″)

Sicherheitsventile
DN 
(″)

DN15 (1/2 ″) R20 (3/4 ″)

Abmessungen L/H/B mm 380/350/6001 700/750/5001 800/750/600

Gehäuse Stahlblech2 Stahlblech2 Stahlblech2

Leergewicht kg 30 40 75 90
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RAV2 V.. RAV3 V.. RAV4 V.. 

Beispielabbildung Beispielabbildung Beispielabbildung

Typ V120 V144 V168 V190 V216 V252 V285 V336 V384

Max. Dampfleistung kg/h 120 144 168 190 216 252 285 336 384

Max. Dampfüberdruck barÜ 5

Schaltdifferenz barÜ 0,5

Schaltdif. bei Tyris-
terst.

barÜ 0,2

Elektr. Heizleistung kW 90 108 126 144 162 189 213 252 288

Elektr. Anschlussleis-
tung

kW 91 109 127 145 163 190 214 253 289

Heizspannung V/Ph/Hz 2x 400/3/50 3x 400/3/50 4x 400/3/50

Steuerspannung 
(intern)

V/Ph/Hz 230/1/50

Elektr. Absicherung A 80 100 100 125 250 300 350 400 500

Speisewasserqualität VE-Wasser

Dampfleitung DN (″)
DN40

 (11/2")
DN40 
(11/2")

DN40 
(11/2")

DN40 
(11/2")

DN65 
(2 1/2")

DN65 
(2 1/2")

Abschlämmleitung DN (″) DN25 (1") DN25 (1")

Sicherheitsventile DN (″) DN20 (3/4") DN20 (3/4")

Abmessungen L/H/B mm 1300/1650/1090 1950/1650/1090 2600/1650/1090

Gehäuse Stahlblech2 Stahlblech2

Leergewicht kg 350 500 650 650

1ohne Schwimmerschalter  2 pulverb. einbrennlackiert RAL 7035

Hinweis:
Die Anschlussdaten sind den Technischen Daten (siehe Tabelle oben) zu entnehmen. 
Der Anschlussplan liegt bei Auslieferung bei bzw. kann auch bei uns angefordert werden.
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DasTypenschild ist am Bedienkasten montiert.

Type

Boiler number

Manufacturing year

Operating pressure

Test pressure

Water content

Voltage

Power

Steam

Bar

Bar

Liter

V/Hz

kW/A

kg/h

0045                   Degree of protection IP 54

Bezeichnung Wert (Bsp.) Erläuterung
Typ RAV 72 K Beschreibt den Maschinentyp.
Nr. 1.002.118 Das ist die Maschinennummer.
Baujahr 08.2012 Gibt den Monat und das Baujahr der Maschine an.
Betrieb.Druck 5 Bar Dies ist der Betriebsdruck, mit dem die Maschine arbeitet.
Prüfdruck 15.5 Bar Das ist der Druck, mit der die Anlage geprüft wurde.
Wasserinhalt 10 Ltr Dies ist das maximale Volumen für den Druckbehälter.
Spannung 400 / 50 V/Hz Beschreibt die elektrischen Spannungswerte.

Leistung 72 / 100 kW/A Beschreibt die elektrischen Leistungswerte.

Dampf 94 kg/h Gibt den maximale Dampfmenge in kg/h an.

Zertifikat über die Wasserdruckprüfung eines Behälters der  Gruppe 1 Wasser-Sammelbehälter. 
Mischwasserkühler der Condair AG entsprechen den Anforderungen der Dampfkesselverordnung 
und sind nach § 12 (1) der Dampfkesselverordnung vom Juli 1991 in zusammengebautem Zu-
stand einer Wasserdruckprüfung mit 2,5 bar ohne Beanstandungen unterzogen worden.
Das Original-Zertifikat mit Behälter-Nummer liegt der Anlage bei Auslieferung bei.
Das Original-Zertifikat ist ein gültiges Nachweisformular für die Gewerbeaufsichtsbehörde (zuzüg-
lich Typenschild am Gerät) für den Elektro-Dampfkessel der Gruppe 1 nach TRD 801.
Bitte bewahren Sie dieses Zertifikat sorgfältig auf und zeigen Sie es auf Verlangen der zuständi-
gen Gewerbeaufsichtsbehörde vor.

3.2	 Zertifikat-Wasserdruckprüfung

3.1	 Typenschild
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Dieses Produkt trägt das - Kennzeichen, weil es in seiner Konzeption und Bauart sowie in der 
von uns in Verkehr gebrachten Ausführung den grundlegenden Sicherheits- und Gesundheitsan-
forderungen der EG-Richtlinie 20006/42/EG entspricht.

�Es wird die Übereinstimmung mit weiteren, ebenfalls für dieses Produkt geltenden Richtlinien und  
Bestimmungen erklärt:
• Druckgeräterichtlinie 97/23/EG
• Niederspannungsrichtlinie 2006/95/EG
• EMV-Richtlinie 2004/108/EG
Angewandte harmonisierte Normen, insbesondere:
• DIN EN ISO 12100:2010
• DIN EN 60204-1 (VDE 0113-1)
Weiterhin werden folgende nationale Normen, Richtlinien und Spezifikationen zu Grunde gelegt:
• BGVR A – D
• TRD 801
• AD 2000
• VDE 0100-1
Diese Erklärung verliert ihre Gültigkeit im Falle einer Verwendung, die von derjenigen abweicht, 
die vom Hersteller angezeigt wurde und/oder im Falle der - auch teilweisen- Missachtung der 
Installations- und/oder Betriebsanleitung.

3.3	 EG – Konformitätserklärung
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3.4 	 Allgemeiner Aufbau des Elektro-Dampferzeuger

Vorderansicht Rückansicht

1

5

3

6

7

2 4    

Nr. Bezeichnung Funktion
1 Bedienkasten Siehe Abschnitt „Bedienkasten“, siehe S.17/18
2 Speisewassertank Siehe Abschnitt „Speisewassertank“, ab S. 19
3 Manometer Zeigt den Druck im Dampfkessel an.
4 Entleerung des Speise-

wassertanks mit Kugel-
hahn

Über die Entleerung kann das Wasser aus dem Speisewassertank 
abgelassen werden. Die Entleerung muss an eine Kanalleitung 
angeschlossen werden. Über den Kugelhahn wird der Ablauf 
geöffnet oder verschlossen.

5 Sicherheitsventil Bei einem Überdruck wird das Sicherheitsventil geöffnet und der 
Dampf abgeblasen.

6 Dampfleitungsan-
schluss mit Absperr-
hahn

An den Dampfleitungsanschluss wird die Dampfleitung ange-
schlossen und der im Dampfkessel produzierte Dampf abgeführt. 
Über den Absperrhahn kann der Dampfauslass verschlossen 
werden.

7 Abschlammanschluss 
mit Kugelhahn

Dient zur Entleerung des Dampfkessels. Über den Abschlamm-
anschluss wird das Wasser-Dampf-Gemisch aus dem Dampfkes-
sel abgeführt und in einen Abwasserkanal geleitet.
Mit dem Kugelhahn kann der Abschlammanschluss geöffnet 
oder verschlossen werden. Die Rohrleitungen des Abwasserka-
nals müssen spezifische Anforderungen erfüllen, siehe Abschnitt 
„Anforderungen des Abwasserkanals am Abschlammanschluss“ 
(Seite 21). Der Abwasserkanal darf keine Anbindung an andere 
Abwasserkanäle haben. Sonst besteht die Gefahr, dass Dampf an 
den Abflüssen von Waschbecken oder ähnlichem austritt.
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Bedienkasten
Beispiel: Schützgesteuerte Anlage mit 3-Stufen

1

3

4

2

Nr. Bezeichnung Typ Stellung Funktion
1 Ein/Aus Leuchtdruckschalter gedrückt Startet die Speisewasserpum-

pe und pumpt das Speise-
wasser in den Dampfkessel.
Startet die Dampferzeugung:
Stufe 1 – 18 kW

2 Stufe 2 | Stufe 3 | Stufe 4 Leuchtdruckschalter gedrückt Erhöht die elektrische Leis-
tung des Dampferzeugers. 
z.B. Stufen:
• 2 – 36 kW
• 3 – 54 kW
• 4 – 72 kW

3 Störung Leuchtmelder aus Am Dampferzeuger ist keine 
Störung vorhanden.

leuchtet Am Dampferzeuger ist eine 
Störung aufgetreten, siehe  
„Störungen während der Pro-
duktion“ (Seite 37)

4 Hauptschalter Leistungsschalter Ein/Aus Schaltet die elektrische Span-
nungsversorgung des Dampf-
erzeugers Ein oder Aus.

Die gelieferte Anlage kann je nach Ausführung von obiger Darstellung abweichen.
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Beispiel Bedienkasten mit verschiedenen Optionen

2

5

6

7

9

8

1

3

4

Nr. Bezeichnung Option Typ Funktion
1 Dampftemperatur-

freigabe
Temperatur-
freigabe

Display-
anzeige

Anzeige der aktuellen Dampf-
temperatur; zusätzl. Meldung 
durch pot.-freien Kontakt

2 Druckanzeige und 
Einstellung

Prozesspaket Displayanzeige 
und Eingabe

Anzeige von Soll- u. Istdruck

3 Wasserstandsanzeige 
MIN

Minimal-Wasser-
standsanzeige

Leuchte signalisiert, wenn minimaler 
Wasserstand erreicht ist

4 Wasserstandsanzeige 
MAX

Maximal-Wasser-
standsanzeige

Leuchte signalisiert, wenn maximaler 
Wasserstand erreicht ist

5 Hand/Auto Schaltung - Leuchtschalter Stellung AUTO: externe EIN/
Aus Steuerung
Stellung HAND: Handsteue-
rung, externe EIN/Aus Steue-
rung ist deaktiviert

6 Betrieb/Heizung - Leuchte signalisiert wenn Heizung an
7 Abschlämmung Abschlämm-

automatik
Leuchttaster signalisiert Abschlämmung/ 

löst Abschlämmung aus
8 Sammelstörlampe Prozesspaket/

Systemanalyseset
Leuchttaster leuchtet bei Störung ROT: Zu-

rücksetzen durch Drücken
leuchtet konstant: 
Übertemperatur
leuchtet im 1/2 Sekundentakt: 
Überdruck
leuchtet im 1 Sekundentakt: 
Wassermangel

9 Hauptschalter Schalter trennt das Gerät vom Strom

Die gelieferte Anlage kann je nach Ausführung von obiger Darstellung abweichen.

CondairRAV_160329.indd   18 29.03.2016   15:51:07



19

Speisewassertank (RAV 120-384)

1

3

4

5

2

Nr. Bezeichnung Funktion
1 Wrasenabgang Der Wrasenabgang ist eine Entlüftungsöffnung und dient als 

Druckausgleich für den Speisewassertank. 
Somit kann Restdampf aus der Kondensatrückführung über das 
Dach abgeleitet werden.
Der Wrasenabgang darf nie ganz verschlossen werden.

2 Tankdeckel und Service-
öffnung

Dient als Serviceöffnung. Anhand dieser Serviceöffnung kann 
die korrekte Lage des Schwimmers im Speisewassertank kont-
rolliert werden.

3 Speisewasseranschluss Über den Speisewasseranschluss wird das Speisewasser in 
den Speisewassertank geleitet.Das Speisewasser muss spezifi-
sche Anforderungen erfüllen, siehe Abschnitt „Anforderungen an 
das Speisewasser“ (Seite 20).

4 Schauglas mit Absperr-
hähnen

Über das Schauglas kann der Wasserstand im Speisewasser-
tank kontrolliert werden. Falls das Schauglas getauscht werden 
muss, müssen die Absperrhähne verschlossen werden.

5 Thermometer Zeigt die Temperatur des Speisewassers im Inneren des Speise-
wassertanks an. Die Höchsttemperatur des Speisewassers
darf höchstens 70 °C betragen.
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Seitenanschlüsse am Speisewassertank

1

2

Nr. Bezeichnung Funktion
1 Überlaufanschluss Über den Überlaufanschluss wird überschüssiges Speisewasser

aus dem Speisewassertank in einen Abwasserkanal geleitet.
2 Kondensatanschluss Über den Kondensatanschluss wird kondensiertes Wasser 

zurück in den Speisewassertank geführt.

Anforderungen an das Speisewasser
Geeignetes Wasser:
VE-Wasser 

Nicht geeignetes Wasser:
• Trinkwasser mit einer Gesamthärte über 4° dH
• Trinkwasser mit chemischen Zusätzen (Hydrazin, Natriumsulfid u.a.)
• Vollenthärtetes Wasser (0-grädig).
• �Vollentsalztes Wasser (VE-Wasser) darf nur bei Dampferzeugern in Edelstahlausführung einge-

setzt werden.
• Brunnenwasser
• Brauchwasser
• Prozesswasser aus einer Produktionsanlage

Anforderungen des Abwasserkanals am Abschlammanschluss
Das Wasser-Dampf-Gemisch ist sehr heiß. Unter Druck kann dies zu Beschädigungen am Abwas-
serkanal führen. Daher darf das Wasser-Dampf-Gemisch nicht direkt durch in Abwasserkanäle 
aus Kunststoff geleitet werden. Abwasserkanäle aus Stahl oder Ton dürfen verwendet werden.
Falls die Abwasserleitung nicht hitzefest ist, muss durch Zugabe von Kaltwasser in einen Ab-
schlamm-Mischwasserkühler die Wassertemperatur ausreichend abgesenkt werden.

TIPP!
Einen geeigeneten Abschlamm-Mischwasserkühler erhalten Sie als Zubehör bei der Condair GmbH.

CondairRAV_160329.indd   20 29.03.2016   15:51:08



21

3.5 	 Wartungsbereiche
Arbeitsbereiche
Die Arbeitsbereiche müssen für das Bedienpersonal frei gehalten werden. Stellen Sie in einem 
Bereich von mindestens 80 cm um den Condair RAV herum keine Gegenstände ab.

Gefahrenbereiche
Die mechanischen Gefahrenstellen am Condair RAV sind durch bauliche und steuerungstechni-
sche Maßnahmen gesichert. Dennoch werden einige Bauteile sehr heiß. Sie dürfen diese Bauteile 
nicht anfassen.

Wartungsbereiche
Die Wartungsbereiche müssen für das Wartungspersonal frei gehalten werden. Halten Sie einen 
Bereich von 80 cm um den Condair RAV herum frei und stellen Sie keine Gegenstände ab.
Nach dem Anschließen aller Leitungen müssen noch alle Schutzabdeckungen, siehe „Feste Si-
cherheitseinrichtungen“ (Seite 10) vom Elektro-Dampferzeuger abgenommen werden können.

A
rbeitsbereich

Arbeitsbereich
A

rb
ei

ts
be

re
ic

h

Wartungsbereich

Draufsicht
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4. 	 Montage- und Installationsarbeiten

Geltende Grundsätze
Sicherheitsbewusstes und vorausschauendes Verhalten des Personals vermeidet gefährliche 
Situationen beim Transport.

Für den Transport gelten die folgenden Grundsätze:
• Transporte dürfen nur von dafür qualifiziertem Personal durchgeführt werden.
• �Für Unbefugte ist der Zutritt zu sperren. Gegebenenfalls sind Hinweisschilder aufzustellen, die 

auf den Transport aufmerksam machen.
• Bewegliche Teile sind ordnungsgemäß zu sichern.
• �Für den Transport sind stets geeignete, einwandfreie Lastaufnahme-Einrichtungen und An-

schlagmittel zu verwenden.
• �Beim Transport sind das Gewicht der Bauteile sowie die Lage des Schwerpunktes zu berück-

sichtigen.

Handeln Sie während des Transports in Einklang mit folgenden Hinweisen:
• Unfallverhütungsvorschriften sowie die örtlichen Bestimmungen einhalten.
• Kein Aufenthalt von Personen unter schwebenden Lasten.
• Hebezeuge nur in vorgeschriebener Weise verwenden.
• Hebezeuge müssen für das Gewicht der Bauteile ausgelegt und zugelassen sein.
• Hebezeuge nur in einwandfreiem Zustand verwenden.
• �Bauteile vorsichtig transportieren, nicht an den empfindlichen Teilen heben, schieben oder 

abstützen.

TIPP!
Teilen Sie dem Spediteur rechtzeitig die Abmessungen der einzelnen Systemkomponenten mit.

Anforderungen an das Hebegerät
Der Condair RAV wird auf einer Palette geliefert. Zum Anhe-
ben benötigen Sie einen Gabelstapler, Niederflurhubwagen 
oder einen Kran. 
An der Bodengruppe befinden sich zwei Querstreben. An 
den Querstreben kann der Condair RAV mit einem Gabel-
stapler oder einem Niederflurhubwagen angehoben und 
transportiert werden. Dafür kann der Condair RAV seitlich 
angehoben werden.
Der Schwerpunkt liegt im rechten unteren Bereich oberhalb 
vom Abschlammanschluss. 
Bei einem Krantransport ohne Palette müssen geeignete 
Transportgurte am Gestell angeschlagen werden.

4.1	 Transport
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4.2	 Auspacken

Bevor Sie dem Elektro-Dampferzeuger aufstellen, entfernen Sie eventuell vorhandene Transportverpackun-

gen, Transportsicherungen und Transporthilfen.

Anschließend prüfen Sie den Elektro-Dampferzeuger wie folgt:
• Sind Beschädigungen erkennbar, die vom Transport herrühren?
• �Ist die Lieferung vollständig? Vergleichen Sie die gelieferten Teile mit den Angaben auf dem 

Lieferschein.

Wenn der Condair RAV beim Transport beschädigt wurde oder wenn die Lieferung unvollständig 
ist, informieren Sie bitte den Hersteller.

Entsorgen Sie das Verpackungsmaterial gemäß der geltenden Vorschriften.

4.3	 Aufstellen
Anforderungen an die Umgebung

Die Umgebung muss die folgenden Anforderungen erfüllen:

Zulässige Umgebungs-Temperaturen wäh-
rend des Betriebs

frostfrei bis 40 °C

Zulässige Umgebungs-Temperaturen bei 
Lagerung und Transport

frostfrei bis 40 °C

Zulässige relative Luftfeuchtigkeit bis maximal 80 %

Anforderungen an den Untergrund
Der Untergrund muss die folgenden Anforderungen erfüllen:
• ebene, waagerecht ausgerichtete und feste Oberfläche

Voraussetzungen zum Aufstellen:
• Machen Sie sich mit dem Aufstellungsplan vertraut, soweit dieser vorhanden ist.
• �Um den Condair RAV herum müssen Sie einen Bereich einplanen, der stets frei von Gegenstän-

den und jederzeit gut begehbar ist, siehe Kapitel „Wartungsbereich“ (Seite 21).
• Ein Bodenablauf muss vorhanden sein.

Alternativ ist der Condair RAV in einer Schutzwanne aufzustellen. Diese gewährleistet einen 
Tropfwasser und Leckageschutz.

Condair RAV aufstellen und ausrichten
Benötigt wird:
• Niederflurhubwagen
• Gabelstapler
• Kran
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4.4 	 Condair RAV anschließen

Sobald der Elektro-Dampferzeuger ordnungsgemäß ausgerichtet ist, können Sie mit der Installati-
on beginnen.

Voraussetzung:
•  Sie benötigen Standardwerkzeug.
•  Die Stromversorgung muss ausgeschaltet und gegen Wiedereinschalten gesichert sein.
•  Wasseranschlüsse müssen gegen unbeabsichtigtes Öffnen gesichert sein.

Kabelbühnen
Führen Sie die folgenden Arbeitsschritte durch:
1. �Montieren Sie geeignete Kabelbühnen oder nutzen Sie geeignete Kabelkanäle zwischen dem 

Elektrodampferzeuge und dem bauseitigen Stromanschluss.
2. Informieren Sie sich über den Mindest-Biegeradius von Kabeln und Schläuchen.

Elektrik
Führen Sie die folgenden Arbeitsschritte durch:
1. Verlegen Sie alle erforderlichen Kabel.
2. Stellen Sie alle erforderlichen Anschlüsse her.
3. Erden Sie den Elektro-Dampferzeuger.

WARNUNG!

Der Condair RAV wird mit 3-Phasen-Wechselstrom betrieben.
Es besteht Lebensgefahr durch elektrischen Strom.
 Nur ausgebildete und autorisierte Elektrofachkräfte dürfen die Elektroinstallation durchführen.
 �Wenn Sie den Condair RAV ausschalten, sichern Sie sie stets auch gegen ein unbefugtes 

Wiedereinschalten.

Wasseranschluss
Führen Sie die folgenden Arbeitsschritte durch:
1. �Verlegen Sie alle erforderlichen Rohrleitungen.                                                                                                        	

!Achten Sie auf die spezifischen Anforderungen an das Speisewasser, siehe Kapitel  
„Anforderungen an das Speisewasser“ (Seite 20).

2. Schrauben Sie den Tankdeckel vom Speisewassertank ab.
 �Sie können jetzt durch die Kontrollöffnung die Lage des Schwimmers im Speisewassertank erkennen.

3. �Schrauben Sie die Wasserversorgungsleitung an den Speisewasseranschluss.                                                                      
! Achten Sie bei der Montage darauf, dass der Schwimmer im Speisewassertank senk-
recht steht.

4. Schrauben Sie den Tankdeckel wieder an den Speisewassertank fest.
5. Prüfen Sie den Anschluss auf Dichtigkeit.

Dampfanschluss
Führen Sie die folgenden Arbeitsschritte durch:
1. Verlegen Sie alle erforderlichen Rohrleitungen.
•  Montage senkrecht nach oben: 1,5 m
•  Anschließend Gefälle: 5°
2. Montieren Sie die Dampfleitung an den Dampfleitungsanschluss.
3. Prüfen Sie den Anschluss auf Dichtigkeit.
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Sicherheitsventil am Dampfanschluss
Führen Sie die folgenden Arbeitsschritte durch:
1. �Verlegen Sie alle erforderlichen Rohrleitungen. 						    

   ! Achten Sie beim Verlegen der Rohrleitungen darauf, dass Sie den Querschnitt der 
Rohrleitung nicht verringern und führen Sie den Abgang nach außen über das Dach ab.

2. Montieren Sie die Rohrleitung an das Sicherheitsventil.
3. Prüfen Sie den Anschluss auf Dichtigkeit.

Kondensatanschluss
Führen Sie die folgenden Arbeitsschritte durch:
1. Verlegen Sie alle erforderlichen Rohrleitungen.
2. Montieren Sie die Rohrleitung an den Kondensatanschluss.
3. Prüfen Sie den Anschluss auf Dichtigkeit.

Überlaufanschluss
Führen Sie die folgenden Arbeitsschritte durch:
1. Verlegen Sie alle erforderlichen Rohrleitungen.
2. Montieren Sie die Rohrleitung an den Überlaufanschluss.
3. Prüfen Sie den Anschluss auf Dichtigkeit.

Enleerungsanschluss des Speisewassertanks
Führen Sie die folgenden Arbeitsschritte durch:
1. Verlegen Sie alle erforderlichen Rohrleitungen.
2. Montieren Sie die Rohrleitung an den Entleerungsanschluss des Speisewassertanks.
3. Prüfen Sie den Anschluss auf Dichtigkeit.

Abschlammanschluss
Führen Sie die folgenden Arbeitsschritte durch:
1. Verlegen Sie alle erforderlichen Rohrleitungen.
    �! Die Überlauf- Entleerung und Abschlamm-Leitungen dürfen nicht zusammengeführt 

werden.
    �Beim Abschlammen kann das Wasser-Dampf-Gemisch über den Überlauf in den Speisewas-

sertank eindringen.
2. Montieren Sie die Rohrleitung an den Abschlammanschluss des Dampfkessels.
    �! Achten Sie auf die spezifischen Anforderungen, siehe Kapitel „Anforderungen des Ab-

wasserkanals am Abschlammanschluss“ (Seite 21).
3. Prüfen Sie den Anschluss auf Dichtigkeit.

 Elektro-Dampferzeuger ist angeschlossen.
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Hinweise zu Installation von Dampfleitungen

Isolation

Zum Schutz vor Kondensation des Dampfes an der Rohrwandung 
müssen Dampfleitungen immer isoliert werden.

Leitungsgefälle

Dampfleitungen müssen immer mit Gefälle in der Flussrichtung des 
Dampfes verlegt werden.

Dampf-Entnahmeleitungen

Dampf-Entnahmeleitungen sind immer oben am Rohr anzubringen.
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Installationsbeispiele

1. Kurze Steigleitungen

Die Sammelleitung (2) vom bzw. zum Dampfkessel ist um eine Nennweite 
grösser zu wählen!

Kurze Steigleitungen bis max. 6 m (3) ohne Querleitungen können rück-
wärts zum Dampfkessel entwässert werden (ausnahmsweise gegen die 
Flussrichtung des Dampfes).

Steigleitungen über 6 m (4) sind am tiefsten Punkt zu entwässern.

Alle bauseitigen Zuleitungen zum Befeuchter sind ausreichend (jeweils an 
den tiefsten Punkten) zu entwässern.

1

2

34

5

1 Dampfkessel
2 Sammelleitung
3 Steigleitung (Länge <6 m)
4 Steigleitung (Länge >6 m)
5 Verbraucher
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Aufhängung

Dampfrohr-Halterungen müssen in regelmässigen Abständen 
an gebracht werden. Die Dampfrohre müssen frei laufen, Leitungs-
ausdehnun gen müssen mit Kompensatoren oder Schlaufen aufgefan-
gen werden.

Aufsteigende Leitungen

Aufsteigende Leitungen müssen immer am tiefsten Punkt entwäs-
sert werden.

Leitungsumführungen

Leitungsumführungen müssen immer entwässert werden.

Regelventile

Die Regelventile sind immer auf der Primärseite zu entwässern.

Legende:

= Absperrhahn

= Kondensatableiter

= Kompensator

 = Regelventil

= Ablauf
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2. Allgemeines Beispiel

K Dampfkessel
T Dampftrockner
V Dampfverteiler
U Verbraucher

Checkliste für den Praktiker
1 Absperrventil in der Dampf-Sammelleitung langsam öffnen
2 Dampfleitung: Sattdampf mit ca. 25 m/s
3 Isolierung: 30...100 mm
4 Halterungen und Armaturen sind zu isolieren.
5 Dampftrockner einbauen (nasser Dampf erzeugt Erosion in den Lei-

tungen) 
6 Leitungen mit einem Gefälle von 1:100 in Strömungsrichtung verle-

gen
7 Entwässerung mit T-Stück
8 Alle 20 bis 40 m einen Entwässerungspunkt vorsehen
9 Dampfverteiler möglichst gross dimensionieren
10 Der Dampfverteiler ist zu entwässern
11 Zur Erhöhung der Betriebssicherheit Schmutzfänger einbauen
12 Zur Überwachung des Dampfdruckes Druckmesser einbauen
13 Dampfentnahme immer an der Oberseite der Dampfleitung
14 Kompensatoren für die Ausdehnung der Leitungen vorsehen
15 Gleit- und Fixpunkte sinnvoll anordnen
16 An allen tiefsten Punkten in den Dampfleitungen Entwässerungen ein-

bauen 
17 Leitungsende entwässern  

Vor der Inbetriebnahme: Anlage komplett durchspülen, Armaturen öffnen 
und reinigen sowie den Schmutz an den tiefsten Stellen ausblasen.
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Tipp: Wir empfehlen die Erstinbetriebnahme durch den Herstellerservice durchführen zu 
lassen.

Hinweise
Bei der Erstinbetriebnahme wird der Condair RAV an den Produktionsprozess angepasst.
Achten Sie hierbei auf eventuell auftretende Fehlfunktionen. Deshalb soll der Condair RAV nur 
schrittweise an den Produktionsprozess herangeführt werden.
Bei der Erstinbetriebnahme ist ein Inbetriebnahmeprotokoll zu führen. Sie finden das Inbetriebnah-
meprotokoll auf Seite 41.

Sicherheitshinweis: Verletzungsgefahr während des Betriebs!
Bei dem Betrieb des Condair RAV ist eine Verletzungsgefahr gegeben. Achten Sie auf folgende 
Punkte:
• �Lesen Sie den Abschnitt „Sicherheitshinweise“ (Seite 5), bevor Sie die Arbeiten durchführen.
• �Nehmen Sie den Elektro-Dampferzeuger erst dann in Betrieb, wenn alle Abdeckungen, Eingriff-

schutzvorrichtungen und Sicherheitseinrichtungen montiert sind.
• �Aktivieren Sie vor der Inbetriebnahme alle Sicherheitseinrichtungen. Lesen Sie hierzu den Ab-

schnitt „Sicherheitseinrichtungen“ (Seite 10).
• Prüfen Sie nach der Inbetriebnahme, dass alle Sicherheitseinrichtungen einwandfrei  funktionieren.
• �Wenn Sie den Elektro-Dampferzeuger ausschalten, sichern Sie ihn stets auch gegen ein unbe-

fugtes Wiedereinschalten.

Achten Sie bei der Erstinbetriebnahme auf folgende Punkte:
• Ist der Condair RAV korrekt aufgestellt?
• Ist Condair RAV ordnungsgemäß angeschlossen?
• Ist Condair RAV frei von Werkzeugen und Material?

Drehrichtungstest der Speisewasserpumpe durchführen
Voraussetzung: 
• Der Absperrhahn am Dampfleitungsanschluss ist geschlossen.
• Der Kugelhahn für die Entleerung des Speisewassertanks ist geschlossen.
• Der Kugelhahn für den Abschlammanschluss ist geschlossen.
• Im Speisewassertank muss sich Speisewasser befinden.

Führen Sie die folgenden Arbeitsschritte durch:
1. Drehen Sie den ‹HAUPTSCHALTER› am Bedienkasten in Stellung.
      Der Condair RAV ist mit Spannung versorgt.
2. Drücken Sie den Leuchtdruckschalter ‹EIN/AUS› am Bedienkasten.
      Die Speisewasserpumpe startet.
3. Prüfen Sie die Drehrichtung der Speisewasserpumpe.
      �Prüfvariante 1 – Prüfen Sie das Lüfterrad an der Speisewasserpumpe, dieses muss sich im 

Uhrzeigersinn drehen.
      Prüfvariante 2 –Messen Sie mit einem Drehfeldmesser das Drehfeld.

4.5	 Erstinbetriebnahme
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Die Produktion erfolgt vollautomatisch. Der Bediener muss den Betrieb kontinuierlich überwachen.

Achten Sie insbesondere auf folgende mögliche Fehlfunktionen:
• Ist das Leitungssystem dicht?
• Schalten die Ventile korrekt?
• Treten ungewöhnliche Geräusche auf?

Sollten Sie eine Fehlfunktion bemerken, schalten Sie unverzüglich ab.
Beseitigen Sie die Ursache der Fehlfunktion, soweit Sie dazu befugt sind. Anderenfalls informieren 
Sie sofort Ihren Vorgesetzten. Produzieren Sie erst weiter, wenn Sie sicher sind, dass der Dampf-
druckerzeuger einwandfrei arbeitet.

Die Druckdampferzeuger Condair RAV werden mit einem voreingestellten Solldruck und einer 
Hysterese von 0,5 bar ausgeliefert.
Ist die Anlage mit der Option „Prozesspaket“ ausgerüstet, kann der Solldruck wie unten beschrie-
ben verändert werden. 
Achtung: Veränderungen am Druck können Auswirkungen auf die Betriebsweise haben; 
Betriebsstörungen können die Folge sein! 

1 Eingestellter Sollwert

2 Istwert

Sollwertänderung:
1. Taste  1x drücken.
2. Mit den Tasten   den Sollwert verändern.
3. Mit der Taste  den Wert bestätigen.

5.	 Dampfproduktion
5.1	 Produktion

5.2	 Einstellen des Solldrucks
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5.3	 Täglicher Betrieb

5.4	 Elektro-Dampferzeuger einschalten und Produktion starten

Bevor Sie den Condair RAV in Betrieb nehmen, müssen Sie sicherstellen, dass Sie die folgenden 
Fragen mit „Ja“ beantworten können:
• �Sind alle Sicherheitseinrichtungen, wie vom Hersteller vorgesehen, montiert und funktionieren 

sie einwandfrei?
• �Ist der Arbeitsbereich frei von Gegenständen und Materialien, welche nicht für die Produktion 

notwendig sind?
• Halten sich im Arbeitsbereich des Dampferzeugers nur befugte Personen auf?
• Kann niemand durch das Anlaufen des Dampferzeugers verletzt werden?
• Weiß ich, wie ich mich bei Störfällen verhalten muss?

Voraussetzung:
• Der Absperrhahn bzw. Ventil im Dampfleitungsanschluss ist geschlossen.
• Der Kugelhahn für die Entleerung des Speisewassertanks ist geschlossen.
• Der Kugelhahn für den Abschlammanschluss ist geschlossen.

Führen Sie die folgenden Arbeitsschritte durch:
1. Öffnen Sie das bauseitige Speisewasserventil vor dem Speisewasseranschluss.
      Der Speisewassertank wird mit Speisewasser befüllt.
2. Kontrollieren Sie den Wasserstand im Schauglas am Speisewassertank.
3. Drehen Sie den ‹HAUPTSCHALTER› am Bedienkasten in Stellung .
      Der Condair RAV ist mit Spannung versorgt.
4. Drücken Sie den Leuchtdruckschalter ‹EIN/AUS› am Bedienkasten.
      �Die Speisewasserpumpe pumpt das Speisewasser aus dem Speisewassertank in den Dampfkessel.
      Bei Erreichen des minimalen Wasserstandes startet die Dampfproduktion.
      �Bei Erreichen des maximalen Wasserstandes im Dampfkessel, schaltet sich die Speise-

wasserpumpe automatisch aus.
5. Drücken Sie die Leuchtdruckschalter ‹STUFE 2›, ‹STUFE 3› und ‹STUFE 4›.
    ! Dieser Handlungsschritt ist OPTIONAL auszuführen.
6. Prüfen Sie am Manometer unterhalb des Bedienkastens ob der Solldruck im Dampfkessel 
erreicht ist.
   Solldruck....500 kPA
7. Öffnen Sie den Absperrhahn am Dampfleitungsanschluss.
      Der Condair RAV ist betriebsbereit.
      Der Dampf kann entnommen werden.
? Der Druck im Dampfkessel wird nicht erreicht?
Die Dampfabnahme ist zu groß. Bei ständig laufender Pumpe und ständig angezogenem
Heizungschütz wird zuviel Dampf abgenommen!
 Schließen Sie den Absperrhahn am Dampfleitungsanschluss
 Warten Sie bis der Druck im Dampfkessel auf den Sollwert angestiegen ist.
 Öffnen Sie den Absperrhahn am Dampfleitungsanschluss.

 Fertig
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5.5	 Kontrollen während der Produktion

Während der Produktion des Wasserdampfs, müssen in regelmäßigen Abständen Kontrollen am 
Condair RAV durchgeführt werden. In diesem Kapitel finden Sie Informationen zu den durchzufüh-
renden Kontrollen während der Dampferzeugung.

Temperatur im Speisewassertank kontrollieren
Während der Produktion muss in regelmäßigen Abständen die Temperatur des Speisewassers 
kontrolliert werden. Wenn die Temperatur über 70 °C beträgt, muss dem Speisewassertank neues 
Frischwasser zugeführt werden. 
In diesem Abschnitt finden Sie Informationen wie Sie die Temperatur des Speisewassers im Spei-
sewassertank senken.

Voraussetzung:
• �Die Temperatur im Speisewassertank beträgt mehr als 70 °C.

Führen Sie die folgenden Arbeitsschritte durch:
1. Öffnen Sie den Kugelhahn an der Entleerung vom Speisewassertank.
      Der Speisewassertank wird entleert.
      Dem Speisewassertank wird automatisch frisches Speisewasser zugeführt.
2. Schließen Sie den Kugelhahn an der Entleerung vom Speisewassertank.
3. Kontrollieren Sie die Temperatur des Speisewassers am Thermometer des Speisewassertanks.
    ! Die Temperatur muss jetzt unter 70 °C betragen.

? Die Temperatur beträgt mehr als 70 °C.
Der Dampferzeuger hat eine Fehlfunktion.
 Informieren Sie Ihren Vorgesetzten über die Fehlfunktion.

 Fertig

Kontrolle des Leuchtmelders „Störung“
Kontrollieren Sie während des Betriebs den Leuchtmelder "Störung" am Bedienkasten des Dampf-
erzeugers. Falls der Leuchtmelder leuchtet, liegt am Condair RAV eine Störung vor, siehe Kapitel 
„Störungen während der Produktion“ (Seite 37).

Condair RAV ausschalten
Am Ende des Tages schalten Sie den Condair RAV aus.

Führen Sie die folgenden Arbeitsschritte durch:
1. Schalten Sie die Leuchtdruckschalter ‹STUFE 2›, ‹STUFE 3› und ‹STUFE 4› am Bedienkasten aus.
   �! Dieser Handlungsschritt ist nur auszuführen, wenn Sie die Heizleistung OPTIONAL zu-

geschaltet haben.
2. Drücken Sie den Leuchtdruckschalter ‹EIN/AUS› am Bedienkasten.
3. Drehen Sie den ‹HAUPTSCHALTER› am Bedienkasten in Stellung .
      Der Condair RAV ist spannungsfrei.
4. Öffnen Sie den Kugelhahn am Abschlammanschluss.
5. Schließen Sie den Absperrhahn am Dampfleitungsanschluss.
 Fertig

5.6	 Außerbetriebnahme
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Langfristige Außerbetriebnahme
Langfristige Außerbetriebnahme bedeutet, dass Sie den Elektro-Dampferzeuger für längere Zeit 
außer Betrieb nehmen oder an einen anderen Standort umsetzen.
Voraussetzung:
• Fertigen Sie während der Außerbetriebnahme ein Protokoll an.
• Bewahren Sie dieses Protokoll zusammen mit der Dokumentationsakte auf.
• Der Dampferzeuger ist eingeschaltet und produziert Dampf.
Condair RAV ausschalten
Führen Sie die folgenden Arbeitsschritte durch:
1. Schalten Sie die Leuchtdruckschalter ‹STUFE 2›, ‹STUFE 3› und ‹STUFE 4› am Bedienkasten 
aus.
    �! Dieser Handlungsschritt ist nur auszuführen, wenn Sie die Heizleistung OPTIONAL 

zugeschaltet haben.
2. Drücken Sie den Leuchtdruckschalter ‹EIN/AUS› am Bedienkasten.
3. Drehen Sie den ‹HAUPTSCHALTER› am Bedienkasten in Stellung .
      Der Condair RAV ist spannungsfrei.
4. Stoppen Sie die Wasserzufuhr am Speisewasseranschluss.
5. Öffnen sie den Kugelhahn an der Entleerung vom Speisewassertank.
      Der Speisewassertank wird komplett entleert.
6. Öffnen Sie den Kugelhahn am Abschlammanschluss.
7. Schließen Sie den Absperrhahn am Dampfleitungsanschluss.
 Langfristige Außerbetriebnahme ist durchgeführt.

Condair RAV von den Versorgungsleitungen trennen Dampferzeugung
Führen Sie die folgenden Arbeitsschritte durch:
 Entfernen Sie alle Rohrleitungen vom Condair RAV.
 Der Dampferzeuger ist von den Versorgungsleitungen getrennt.

Condair RAV konservieren
Führen Sie die folgenden Arbeitsschritte durch:
1. Trocknen Sie den Condair RAV sorgfältig ab.
2. �Führen Sie geeignete Frostschutz-Maßnahmen durch, siehe Kapitel „Wartung und Reparatur“ > 

„Frostschutzmittel einfüllen“ (Seite ??).
3. Verpacken Sie den Condair RAV, so dass sie vor Feuchtigkeit und Staub geschützt ist.
Der Condair RAV ist von den Versorgungsleitungen getrennt.
 Langfristige Außerbetriebnahme ist abgeschlossen.

TIPP!
Beachten Sie zusätzlich die folgenden Hinweise zum Lagern bei Nichtgebrauch.

Lagern bei Nichtgebrauch
Lagern Sie den Condair RAV unter den folgenden Bedingungen, wenn er für längere Zeit außer 
Betrieb genommen werden soll:
• Bauteile auf den Füßen stehend lagern, um ein Verziehen zu vermeiden.
• geschlossener, gut belüfteter Raum
• Umgebungstemperaturen zwischen 5 °C und 40 °C
• große Temperaturschwankungen vermeiden
• geringe Luftfeuchtigkeit
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Entsorgung
In diesem Abschnitt erhalten Sie Informationen zu der Entsorgung des Condair RAV.
Der Elektrodamperzeuger darf nur vom Fachpersonal der Condair GmbH vollständig zerlegt wer-
den.
Bei der Entsorgung gelten die folgenden Grundsätze:
• Betriebsmittel dürfen nicht über den Hausmüll entsorgt werden.
• �Einzelteile separat als Metallschrott und Elektroschrott sammeln und gegebenenfalls reinigen
• Gereinigte Metallteile als Altmetall entsorgen
• Gereinigte Kabel als Elektroschrott entsorgen

Bei Ausfall oder Abschalten eines Moduls mit die Sammelstörmeldung wird über einen Öffnerkon-
takt ausgegeben. Visuelle Störmeldung über „ROTER Leuchtmelder“

Störung Ursache Maßnahme
Lampe leuchtet dauernd • �Übertemperatur am Heizele-

ment
• Kessel hat Wassermangel
• �eventuell Schwimmerschalter 

defekt

• Kessel abkühlen lassen
• �Schadensursache feststellen und 

beheben
• �RESET über STB direkt am 

Modul

Lampe blinkt langsam
im 1 Sekunden Takt

• �Trockenlaufschutz der Pumpe 
hat ausgelöst Pumpe läuft län-
ger als 30 Sekunden

• �Wassermangel am Wasserzu-
laufventil 

• Magnetventil defekt
• �Pumpe schafft den Druck nicht 

mehr

• Pumpe prüfen
• Ventile prüfen 
• �RESET über Modul 1 AUS und 

Hauptschalter AUS
• Neustart

Lampe blinkt schnell im 
½ Sekunden Takt

• �Überdruckschalter hat ausgelöst 
• �Heizung schaltet nicht ab – 

eventuell Schütz defekt

• �RESET über Modul 1 AUS und 
Hauptschalter AUS

• �Druck ablassen
• Druckschalter prüfen
• Neustart

Sicherheitshinweis:Verhalten in einem Störfall
Nur unterwiesene Personen dürfen Störungen beseitigen. Bei einer Störung halten Sie sich bitte 
an die folgenden Sicherheitshinweise:
• Prüfen Sie, ob ein Schaden an dem Elektro-Dampferzeuger vorliegt.
• Prüfen Sie anhand der Störungsliste, ob Sie die Störung selbständig beheben können.
• Informieren Sie sich bei Ihrem Vorgesetzten über die aufgetretene Störung.

5.7	 Kontrollen während der Produktion

5.8	 Störungen während der Produktion
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Störungssuchtabelle

Störungen und Maßnahmen

Störung Ursache Maßnahme
Die Speisewasser-
pumpe arbeitet nicht.

Motorschutz-Schalter hat
ausgelöst.

Führen Sie die folgenden Arbeits-
schritte durch:
• Hauptschalter ausschalten.
• Schaltkasten öffnen.
• Motorschutz-Schalter drücken.
• Sicherung überprüfen.
• Schaltkasten schließen.
• Hauptschalter einschalten.

Pumpenleerlaufsicherung
hat ausgelöst.

Führen Sie die folgenden Arbeits-
schritte durch:
• �Dampferzeuger ausschalten und 

wieder einschalten
• Wasserstand überprüfen

Die Speisewas-
serpumpe arbeitet 
ununterbrochen.

Abschlammventile sind offen. Abschlammventile schließen.
Kein Wasser im Speisewassertank. Absperrventil öffnen.
Absperrventil zwischen Speise-
wassertank und Speisewasser-
pumpe nicht geöffnet.

Absperrventil öffnen oder das Mag-
netventil bei automatischen Anlagen 
überprüfen.

Wasser siedet im Speisewasser-
tank.

Wasserablassventil am Speisewas-
sertank öffnen und dadurch Frisch-
wasser zuführen, siehe Abschnitt 
„Temperatur im Speisewassertank 
kontrollieren“ (Seite 37).

Luft in der Speisewasserpumpe. Entlüftungsschraube an der Speisewas-
serpumpe öffnen bis Wasser austritt.

Die Leistung wird 
nicht erreicht.

Dampfabsperrventil nicht ganz 
geöffnet.

Öffnen Sie das Dampfabsperrventil.

Heizelement ausgefallen. Bitte wenden Sie sich an Ihre Condair 
GmbH.

Die Pumpe schafft den benötigten 
Druck nicht mehr.

Pumpe muss ausgetausch werden. 
Bitte wenden Sie sich an Ihre Condair 
GmbH.

Dampf kommt in 
den Speisewasser-
tank zurück.

Rückschlagventil arbeitet
nicht einwandfrei.

Führen Sie die folgenden Arbeits-
schritte durch:
Achten Sie vor dem Beginn der Ar-
beiten  darauf, dass der Dampfkessel 
drucklos ist! 
• Rückschlagventil öffnen.
• Rückschlagventil reinigen.
• �Rückschlagventil eventuell austau-

schen
Leuchtmelder STÖ-
RUNG erlischt nicht.

Überhitzung des Dampferzeugers. Bitte wenden Sie sich an Ihre Condair 
GmbH.

Wenn Sie die Störung nicht beheben können, dann wenden Sie sich an die Condair GmbH.
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Sicherheitshinweis:Verletzungsgefahr durch ungewolltes Anlaufen des System!
Durch ungewolltes Anlaufen besteht eine Verletzungsgefahr für Personen. 
Beachten Sie die folgenden Punkte beim Warten des Elektro-Dampferzeugers:
• Schalten Sie das System vor Beginn der Wartungsarbeiten aus.
• Weisen Sie mit Warnschildern auf die Wartungsarbeiten oder Reparaturarbeiten hin.

Sicherheitsbewusstes und vorausschauendes Verhalten des Personals vermeidet gefährliche 
Situationen während Wartungs- und Reparaturarbeiten.

Für Wartung und Reparatur gelten die folgenden Grundsätze:
• �Wartungs- oder Reparaturarbeiten dürfen nur von dafür qualifiziertem Personal durchgeführt 

werden.
• Die im Wartungsplan vorgeschriebenen Intervalle sind einzuhalten.
• Der Dampferzeuger ist vor Wartungs- und Reparaturarbeiten außer Betrieb zu nehmen.
• �Für Unbefugte ist der Zutritt zu sperren. Gegebenenfalls sind Hinweisschilder aufzustellen, die 

auf die Wartungs- bzw. Reparaturarbeiten aufmerksam machen.
• �Das Klettern auf den Dampferzeuger oder auf Zuführungen sind verboten. Stattdessen sind 

geeignete Hilfsmittel zu verwenden, z. B. fest stehende Leitern mit Handlauf.

Der komplette Dampferzeuger ist entsprechend seinem Verschmutzungsgrad regelmäßig zu reini-
gen und zu kontrollieren.

Insbesondere sollte bei Wartungsarbeiten auch auf beschädigte Bauteile und Komponenten sowie 
auf lockere Schrauben, Verschraubungen und Flanschschrauben geachtet werden. Lose Verbin-
dungen müssen unverzüglich nachgezogen werden.

Beschädigte Komponenten sind unverzüglich auszutauschen, um die einwandfreie Funktion zu 
gewährleisten.

6.	 Wartung und Reparatur
6.1	 Hinweise zu Wartung und Reparatur
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Sicherheitshinweis:
Führen Sie die beschriebenen Wartungsarbeiten nach der Erstinbetriebnahme durch.
Beachten Sie die empfohlenen Wartungsintervalle.

Führen Sie folgende Arbeitsschritte regelmäßig durch, um den störungsfreien Betrieb des Condair 
RAV aufrechtzuerhalten.

Wartungsplan 
Wer Teil Arbeitsschritte Wartungs-

intervall
Bedien-
personal

Wenn ohne Op-
tion Abschlämm-
automatik --> 
Abschlammventil 
öffnen

Öffnen Sie nach dem Abschalten des Condair 
RAV den Kugelhahn am Abschlammanschluss.

täglich

Wartungs-
personal

allgemein Führen Sie die folgenden Arbeitsschritte durch.
• �Ziehen Sie alle Installationsverbindungen nach.
• �Überprüfen Sie alle Installationsverbindungen 

auf Dichtigkeit.
• ��Prüfen Sie alle Elektroanschlüsse auf festen Sitz.
• �Führen Sie eine Sichtkontrolle des Condair RAV 

durch.

Nach der 
ersten 
Betriebswoche

Wartungs-
personal

allgemein Führen Sie die folgenden Arbeitsschritte durch.
• �Ziehen Sie alle Installationsverbindungen nach.
• �Überprüfen Sie alle Installationsverbindungen 

auf Dichtigkeit.
• �Prüfen Sie alle Elektroanschlüsse auf festen Sitz.
• �Führen Sie eine Sichtkontrolle des Condair RAV 

durch.
• �Kontrolle der Schützkontakte, siehe hierzu 

separate Anleitung der Fa. Siemens (liegt dem 
Schaltschrank bei bzw. fordern Sie diese bei 
Bedarf bei uns an.)

• �Kontrolle aller Wasserführenden Bauteile auf 
Funktion und evtl. reinigen.

• �Kontrolle des Wasserseitigen Schmutzfängers 
auf Funktion und evtl. reinigen.

3-monatlich

Heizelemente einbauen
Führen Sie die folgenden Arbeitsschritte durch:
1. Befestigen Sie das vorbereitete neue Heizelement.
2. Tauschen Sie die alte Dichtung der Heizelemente gegen eine neue Dichtung aus.
3. Montieren Sie den Flansch.
4. Montieren Sie alle Elektrokabel an das neue Heizelement.
5. Führen Sie eine Sichtkontrolle am Flansch und an dem neuen Heizelement durch.
    ! So erkennen Sie ob alle Verschraubungen dicht sind und kein Dampf austreten kann.
6. Montieren Sie das Abdeckblech.
Das neue Heizelement wurde eingebaut.
 Fertig

6.1	 Hinweise zu Wartung und Reparatur
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In diesem Protokoll finden Sie wichtige Hinweise die Sie vor der ersten Inbetriebnahme überprü-
fen und abarbeiten müssen. 
Das hier abgebildete Inbetriebnahmeprotokoll ist ein Muster und gilt für mehrere Maschinenvari-
anten.
Die Punkte E.01 bis E.16 müssen nur bei Sondervarianten dieses Elektro-Dampferzeugers abge-
arbeitet werden.

6.3	 Inbetriebnahmeprotokoll
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7. 	 Abmessungen

RAV 1  V4-V8

! Die Zeichnungen stellen die Standardvarianten dar.  
Systeme mit Optionen oder Sondervarianten können davon 
abweichen und werden projektspezifisch erstellt.
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RAV 1 V36 - V96
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RAV 1 V36 - V96
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RAV 2

1.670 / 1.830 / 2.070*

1.
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* Höhe  ausführungsabhängig
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RAV 3
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